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Exzellenz,
ich bin sehr besorgt über die Anklage gegen Rashid Mahiya, Joanna Mamombe und Charlton Hwende.
Alle drei werden beschuldigt, sich gegen die verfassungsmäßige Regierung verschworen zu haben. Bei einem Schuldspruch drohen ihnen mehr als 20 Jahre Gefängnis.
Die Anklagen stehen im Zusammenhang mit dem dreitägigen Generalstreik vom 14. bis 16. Januar, den der simbabwische Gewerkschaftsbund (Zimbabwe Congress of Trade Unions – ZCTU) aus Protest gegen eine drastische Erhöhung des Benzinpreises ausgerufen hatte. Die Vorwürfe sind Teil des drastischen Vorgehens der Regierung gegen Menschenrechtsverteidiger_innen, Aktivist_innen und Mitglieder der Opposition.
Zwar sind alle drei derzeit gegen Kaution auf freiem Fuß, ihre gerichtlichen Anhörungen sollen jedoch im Laufe des Monats stattfinden. Daher fordere ich Sie auf, dafür zu sorgen, dass die Anklagen gegen Rashid Mahiya, Joanna Mamombe und Charlton Hwende unverzüglich fallengelassen werden.
Beenden Sie umgehend das drastische Vorgehen gegen Menschenrechtsverteidiger_innen, Aktivist_innen und Mitglieder der Opposition in Simbabwe und respektieren Sie die Rechte auf Meinungsfreiheit und friedliche Versammlung. Stellen Sie bitte sicher, dass das Rechtssystem nicht dazu missbraucht wird, gegen vermeintliche Gegner_innen der Regierungspartei ZANU PF vorzugehen.
Mit freundlichen Grüßen
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